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Jürgen Manshardt: Tonglen: Geistestraining durch die Praxis von Geben und Nehmen 
Tong-len, die Praxis des Gebens und Nehmens ist eigentlich eine anspruchsvolle Mahayana-
Übung, die Mitgefühl und Entschlossenheit sowohl voraussetzt als auch ungemein effektiv 
weiterentwickelt.Es ist eine Praxisform, die "an die Nieren geht" und uns bis in den Kern  
unserer Ich-Wahrnehmung fordert, aber auch "für den Hausgebrauch" in einzelnen Stufen 
geübt werden kann. 
Der Vortrag wird die klassische Form von Tong-len beschreiben, aber auch  
die psychologischen und heilenden Implikationen beleuchten. 
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